
• In der KAN Studie „Optimierte Strategien der Instandhaltung von
dezentralen Pumpstationen“ (Ertl et al., 2010) wurden insbesondere
Planung und Bau und die allgemeinen Aspekte der Instandhaltung von
Abwasserpumpstationen (inkl. Möglichkeiten der Fernüberwachung
und Energieeffizienz) behandelt.

• Eine einheitliche Zustandserfassung bzw. Ableitung des erforderlichen
Handlungsbedarfs nach einer Überprüfung gibt es derzeit nicht,
obwohl dies im Sinne eines planbaren und effizienten Pumpwerks-
bzw. Kanalisationsbetriebes wäre.

• Eine einheitliche Zustandserfassung dient der Sicherstellung der
dauerhaften Anlagenverfügbarkeit, damit verbunden sind aber auch
oftmals erhebliche Aufwendungen und Arbeitsleistung sowie Kosten.
Der ÖWAV Arbeitsbehelf 37 „Überprüfung des Betriebszustandes von
Abwasserreinigungsanlagen (> 50 EW)“ (ÖWAV, 2010) bietet erste
Hilfestellungen zur Beurteilungen von Abwasserpumpschächten bzw.
Sonderbauwerken, jedoch können aufgrund der spezifischen
Besonderheiten dieser Bauwerke nicht alle erforderlichen und
notwendigen Aspekte optimal erfasst werden.



• Eine optimale Zustandserfassung kennzeichnet sich dadurch aus, dass 
bei hoher Betriebssicherheit der Ressourcenverbrauch minimiert wird.
Dies kann auch durchaus bedeuten, dass die heute angewendeten 
Strategien zur Zustandserfassung von Pump- und Sonderbauwerken 
geändert werden. Eine wesentliche Voraussetzung, um die Strategien 
der Pumpwerkswartung optimieren zu können, ist eine gute Kenntnis 
über den Zustand der Pumpstationen und Sonderbauwerke. In der 
internationalen Forschung findet man bisher aber nur wenige 
Publikationen zu diesem Thema (z. B. KORVING et al. (2005, 2008)).

• Für Österreich soll dieser Aspekt nun erstmals gemeinsam mit 
anderen Schwerpunkten wissenschaftlich aufbereitet werden. Um die 
Praxisrelevanz sicher zu stellen, werden in die Untersuchungen auch 
Betreiber von repräsentativen Kanalisationsanlagen eingebunden.



• Derzeit werden in Österreich unterschiedliche individuelle Strategien
zur Zustandserfassung von Pump- und Sonderbauwerken angewandt.
In diesem Forschungsprojekt soll ein Vorschlag zur einheitlichen
Zustandserfassung von Pump- und Sonderbauwerken aufgezeigt und
darauf basierend der erforderliche Handlungsbedarf für das
Kanalisationsunternehmen definiert werden. Das Hauptaugenmerk der
Arbeiten wird hierbei auf Abwasserpump- und Sonderbauwerke im
ländlichen, klein strukturierten Raum gelegt. Denn gerade hier kann
die Inspektion bzw. Wartung von Pumpstationen nach festgelegten
Intervallen für den Betreiber einen unverhältnismäßigen großen
Arbeits- und Zeitaufwand darstellen und damit Kosten anfallen, die
aufgrund von Betriebserfahrungen oftmals gar nicht notwendig wären.

• Die Projekterkenntnisse werden in einem Projektendbericht 
zusammengefasst. Dieser kann in weiterer Folge österreichweit 
Betreibern als Vorlage bzw. Informationsquelle zur einheitlichen 
Zustandserfassung von Pump- und Sonderbauwerken im ländlichen 
Raum dienen.
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